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Richtprojekt Freiraum
Situation

In Entlebuch entsteht mitten im Zentrum des Dorfes ein 
neuer Treffpunkt, ein Marktplatz für die Dorfgemeinschaft, 
der zum Spiegel des öffentlichen Dorflebens avancieren 
wird.
Die zentrale Lage an der Kirche erfordert eine behutsame 
und ortsspezifische Vorgehensweise. Räumliche Grundlage 
des zukünftigen Marktplatzes ist ein offener Raum, der zur 
flexiblen Bespielung und Benutzung einlädt. Die Elemente, 
die die Erscheinung des Platzes bestimmen, leiten sich aus 
den bereits im Dorf vorhandenen Materialien ab und haben 
zum Ziel, den Platz auf selbstverständliche Weise ins Dorf 
zu integrieren und mit den neuen Architekturen zu verwe-
ben.
Hauptelement ist hierbei ein Belagsteppich aus Asphalt, 
der alle Teilräume des Bereiches miteinander verbindet. 
Der Platz selbst wird mit einer Belagsintarsie aus Pflaster 
(Guber) ausgezeichnet. Eine Natursteinrinne bildet den 
Übergang zwischen den umgebenden Asphaltflächen und 
der Intarsie aus und regelt zugleich die Entwässerung des 
Platzes. Im Zentrum des Platzes steht ein Platzbrunnen 
aus hellem Muschelkalk, der sich in den Kanon der bereits 
zahlreich vorhandenen Dorfbrunnen einreiht. Im südlichen 
Bereich des Marktplatzes spendet eine Buche Schatten und 
eine grosszügige Bank lädt zum Verweilen und Beobachten 
ein.  Zusammen mit der grossen Buchengruppe an der Kir-
che vis à vis verankert der Platzbaum den Ort im Zentrum 
mitten im Dorf. Die neue Bushaltestelle und eine Infotafel 
finden ebenfalls in diesem Bereich ihren Platz. Zur Strasse 
hin vermittelt eine einladende Freitreppe zu den angren-
zenden Räumen im Dorf. Im nordöstlichen Platzbereich 
erhebt sich ein mit verstellbaren Spots bestückter Beleuch-
tungsmast, der den Platz in der Nacht gut ausleuchtet und 
für die zahlreichen Dorfveranstaltungen eingesetzt werden 
kann. Während den Feiertagen werden die dafür vorgese-
henen, im südwestlichen Platzbereich, Masten mit Fahnen 
bestückt. Mit einer Platzgrösse von ca. 1200 m2 lässt der 
neue Marktplatz zahlreiche Veranstaltungen zu, vom jähr-
lichen Weihnachtsmarkt mit seinen bis zu 80 Ausstellern, 
über den neuen Biosphärenmarkt bis hin zu regelmässigen 
Dorffesten ist mitten im Dorf nun vieles möglich, was zur 
Bereicherung des Dorflebens und Festigung der Dorfge-
meinschaft beiträgt.
Der neue Parkplatz zwischen Marktplatz 3 und Glauben-
bergstrasse 15 an der Glaubenbergstrasse nimmt die erfor-
derlichen Stellplätze an zentraler Lage auf. Er ist im Sinne 
des vorliegendem Richtprojektes mit einem Baumhain aus 
Hainbuchen bepflanzt. Der neue Hof südlich des Markt-
platzes ist mit einer Belagsintarsie aus z.B. einer Kiesfläche 
gestaltet und mit Bänken bestückt. Hier kann durch die Ver-
legung des Dorfbrunnens ein neuer räumlicher Mehrwert 
geschaffen werden.
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Nutzungsmöglichkeiten Freiraum
Marktplatz

Der neue Marktplatz wird als wesentlicher Freiraum von 
Entlebuch ausgebildet und wird deshalb einen starken 
Nutzungsdruck erfahren. Der Platz ist einerseits über eine 
grosszügige Freitreppe sowie anderenseits über einen 
schwellenlosen und behindertengerechten Zugang von der 
Glaubenbergstrasse her erschlossen. Dies ermöglicht bei 
Bedarf auch die Zufahrt für Fahrzeuge auf den Platz. Die 
grosszügige und reduzierte Gestaltung des Platzes lässt 
eine Vielzahl von Nutzungen zu. Im folgenden soll aufge-
zeigt werden, welche Art von Nutzungen auf dem Platz 
möglich sind:

Gewerbe

- Aussenbestuhlungsbereiche von Restaurants
- Temporäre Auslageflächen von Läden

Aufenthaltsbereiche 

- Verweilbereich auf der Bank unter der Buche
- Planschbereiche beim Platzbrunnen
- Rastbereiche auf den Bänken des Markthofes

Festivitäten 

- Biosphärenmarkt
- Weihnachtsmarkt
- Dorffeste
- Chilbi
- Fasnacht

Weitere Nutzungen 

- Temporäre Velo- und Autoparkplätze
- Treff- und Ausgangspunkt für Ausflüge
- Versammlungen und Prozessionen
- Schulweg

Chilbi

Häufigkeit:
- 1 x jährlich im September
- 2 Tage

Platzbedarf:
- ca. 28 Aussteller
- Marktstand 3 x 3.60m
- Chilbimarkt erweiterbar
- 1 Karussel, Durchmesser = 19m 

Weihnachtsmarkt

Häufigkeit:
- 1 x jährlich im Dezember
- 1 Tag

Platzbedarf:
- ca. 75 Aussteller
- Marktstand 3 x 3.60m
- 96 Marktstände maximal möglich 
(dargestellt)

Biosphärenmarkt

Häufigkeit:
- z.B. 2 x jährlich im Mai und Oktober
- 1 Tag

Platzbedarf:
- ca. 25 Produzenten
- Marktstand 3 x 3.60m
- Biosphärenmarkt erweiterbar
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Gestaltungselemente Freiraum
Marktplatz

Kleinsteinpflaster (Guber) neu und bestehend Wasserelemente neu und bestehendFreitreppen neu und bestehend
Rasenfugenpflaster neu 

Solitärbuche (neu) und Linden (bestehend)

Rundkiesbelag z.B. neu und bestehend Hainbuchen schirmförmig neu und bestehend

Tessinergneis bestehend Hängebuchen Rosskastanie

Analyse Beläge Analyse Freitreppen Analyse begleitende Platzbäume Analyse Trinkbrunnen und Wasserelemente

FreitreppenBeläge Vegetation Brunnen

RHA

Begleitende  Platzbäume

Brunnen

Materialität

Beläge

Entlebuch im  Jahre 1925 mit  Bahnlinie , Bahnhof  und einzelnen  Gebäuden im  Vordergrund .
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Referenzbild  MuschelkalkbrunnenReferenzbild  Freitreppe

Herrschaftshäuser  &  Konglomerate

Freitreppen

Putz

Holz

Klinker

Herrschaftshaus

Konglomerat

Kleinsteinp�aster  (Guber)

Steinplatten  (Tessiner  Gneis)

Kies

Kleinsteinp�aster  bisher

Kies  bisher

Kleinsteinp�aster  neu

Kies  neu

Hainbuche  säulenförmig

Linde

Hängebuche

Kastanie

Hainbuche  schirmförmig

Hainbuche  schirmförmig  neu

Kastanie  bisher

Buche  neu

Brunnen  neu

Brunnen  Bestand

Freitreppe  neu

Freitreppe  Bestand

Linde beim Schulhaus

Architektur:  Roman  Hutter  Architektur  GmbH,  Luzern
Landschaftsarchitektur:  Hager  Partner  AG ,  Zürich
Verkehrsplaner:  Metron  Verkehrsplanung  AG ,  Brugg

Studienauftrag  Marktplatz  Entlebuch

Kleinsteinp�aster  Guber RundkiesAsphalt

Bestehender Trinkbrunnen

Das  Fenster
Das  Ö�nungsverhalten der 
Entlebucher Häuser  ist geprägt von 
einer repetitiven und strengen 
Befensterung. Die  Formate sind 
meist hochrechteckig. Die  Fenster 
verfügen (neben möglichen 
weiteren Elementen) über zwei 
Fenster�ügel. Diese unaufgeregte 
Gestaltung wirkt  ruhig und zeitlos.
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